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23. Jahrgang - 1. Januar 2013
Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf mit den Ortsteilen 
Leubsdorf, Marbach, Schellenberg und Hohenfichte
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2012 ist Geschichte und wenn Sie diese Zeilen lesen, 
ist auch die Welt am  21. Dezember 2012 nicht untergegan-
gen. Somit werden wir uns mit den Aufgaben, die in diesem 
Jahr vor uns liegen, beschäftigen müssen.
Zunächst sei ein kleiner Rückblick gestattet. Im Haushalt der 
Gemeinde waren wieder einige Baumaßnahmen geplant, 
die auch teilweise umgesetzt werden konnten. 
So wurden zwei einsturzbedrohte Mauern am Rathaus 
und am Dorfbach in Schellenberg abgetragen und durch 
Böschungen ersetzt.
Das Rathaus hat eine neue Dacheindeckung erhalten und 
auch die Straßenbeleuchtung an der Ortsdurchfahrt in Leubs- 
dorf ist weitgehend fertig gestellt. Restarbeiten werden in 
diesem Jahr noch erledigt. Für die Verärgerungen, die durch 
den Lampenausfall einiger Straßenlaternen verursacht wur-
den bitte ich um Verständnis. Wir waren aber am Bauablauf 
der Netzumstellung durch die enviaM gebunden, die auch in 
diesem Jahr fortgeführt wird.
Begonnen wurde auch die Sanierung des Postteiches in 
Hohenfichte mit dem Ablassen  des Wassers. Im Frühjahr 
wird der Teich entschlammt, die Uferböschung erneuert und 
eine Freianlage geschaffen, die zum Verweilen einladen soll.
Die Fertigstellung des zweiten Bauabschnittes der Ortsdurch-
fahrt in Marbach im November war ein großer Fortschritt für 
den Bauzustand der Straße. Lediglich 300 m fehlen noch, 
dann ist das Ortsbild von Marbach in gutem Zustand.
Wir hoffen, dass der Landkreis Mittelsachsen auch den letz-
ten Abschnitt und die freie Lage Richtung Grünhainichen 
bald in Angriff nehmen wird.
Größere Sorgen bereiten uns nach wie vor, die Ortsdurch-
fahrt Schellenberg, die Flöhabrücke und die Ortsdurchfahrt 
Leubsdorf.
Wir konnten zwar mit Unterstützung der Bürger, dem 
Landtagsabgeordneten Herrn Krasselt und der Bundes-
tagsabgeordneten Frau Bellmann erreichen, dass Bewe-
gung in die Sache gekommen ist, aber Bautermine stehen 
noch keine fest.
Hier müssen wir uns weiterbemühen und ich kann Ihnen 
versichern, dass wir dran bleiben.
Traditionell wurden wieder viele Veranstaltungen, wie 
Pfingstfußballfest, Biwak, Schützen- und Brückenfest, Son-
nenwendfeier, Musikfest des Fanfarenzuges, Traktorentref-
fen und viele mehr organisiert.
Allen, die sich für das Leben in unserer Gemeinde engagie-
ren möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich danke sagen.
Öffentlich tun wir dies mit der Ehrung verdienstvoller Bür-
ger. Gern nehmen wir Vorschläge für 2013 entgegen, die 
verantwortungsvoll im Gemeinderat geprüft werden.
Weiter ausgebaut wurden auch die Kontakte zu unseren 
tschechischen Freunden. An zahlreichen Veranstaltungen 
waren Bürger unserer Gemeinde in Tschechien und umge-
kehrt bei uns.
Die wichtigste Veranstaltung ist dabei der gemeinsame Kin-
dertag der 2012 in Leubsdorf gefeiert wurde. In diesem Jahr 
werden unsere Schüler nach Panensky Tynec fahren.
In den nächsten Wochen werden wir uns mit dem Haushalts-
plan 2013 befassen. Er ist der erste Haushalt mit doppelter 
Buchführung, wir werden sehen, wie wir damit umgehen 
können.
Zu Beginn des neuen Jahres wünsche ich Ihnen Gesundheit 
und den nötigen Optimismus, um die vor uns stehenden 
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6. öffentliche Gemeinderatssitzung
am 18. Dezember 2012
Beschluss Nr.  23/2012
Der Gemeinderat stellt in seiner Sitzung am 18. Dezember 
2012 das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2011 wie folgt fest:




















Dieser	 Beschluss	 wird	 lt.	 §	 88	 Abs.	 4	 in	 Zusammenhang	mit 
§ 131 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Säch-
sische Gemeindeordnung - SächsGemO) der Rechtsaufsichts-
behörde unverzüglich mitgeteilt und ortsüblich bekannt 
gegeben.
Die öffentliche Auslegung der Jahresrechnung und des 
Rechenschaftsberichtes für die Gemeinde Leubsdorf erfolgt 










in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Marbacher Straße 2, 
09573	Leubsdorf,	Zimmer	Finanzverwaltung,	 in	der	Zeit	vom 
Montag, 7. Januar 2013 bis einschließlich Dienstag, 15. Januar 
2013.
( 15 Ja-Stimmen von 15  anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 24/2012
Der Gemeinderat nimmt die überplanmäßigen Ausgaben 
zustimmend zur Kenntnis. 
Es handelt sich nur um Mehrausgaben über 2.000 €, die nicht 








Gerichtsverfahrens und des Anwalts 
Fördermittelrückzahlung Gewerbege-
biet	in	Höhe	von	14.972,01	€ waren 
nicht in voller Höhe geplant werden ab 
beim Obsiegen zurückgezahlt 
2.500,00 +	13.519,00
1.1300.4000.00	-	Aufwendungen	für	
ehrenamtl. FFw Mehrausgaben durch 
Erhöhung der Entschädigung gemäß 








deckerland Best. Wirtschaftsplan der 
Einrichtung weicht vom Haushalts-








1.576,00	€ für Planung Eingriffsaus-



























Es war geplant, die Eigenmittel über 
4	Jahre	in	Raten	zu	zahlen.	Dem	hat	
die Förderstelle widersprochen, die 




ckung Rathaus Gemäß Vergabebe-
schluss	vom	29.8.2012
50.000,00 +	16.557,09
(15  Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Beschluss Nr. 25/2012
Der	 Gemeinderat	 beschließt,	 dass	 Flurstück	 868/30,	 Parzelle	
30	 mit	 einer	 Größe	 von	 466	 qm	 der	 Gemarkung	 Leubsdorf	
- Wohngebiet "Alte Dorfstraße" an die Eheleute Janet und 
Marko	Sperber	aus	 Leubsdorf/OT	Schellenberg	zum	qm-Preis	




Die Erschließungskosten und die Hausanschlusspauschale wer-
den direkt an den Erschließungsträger  gezahlt.
(15 Ja-Stimmen von 15 anwesenden Gemeinderäten)
Bekanntmachungen
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Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung 
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit 
kein Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt 
und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes	sind,	können	sich	nach	§	54	des	Wehrpflichtgesetzes	
verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten.
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit 
hat, über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, über-
mittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende 
Daten von Personen deutscher Staatsangehörigkeit, die im 





Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zungen gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen bei: 
Stadt Augustusburg, Einwohnermeldeamt, Marienberger 
Straße	24,	09573	Augustusburg.
Falls	 der	 Datenübermittlung	 nicht	 bis	 zum	 15.	 März	 2013	









Am 30.11.2012 fand in der Märchenpension „Rotkäppchen 
und der Wolf“ in Großwaltersdorf der letzte Koordinierungs-
kreis des Jahres 2012 statt. Regionalmanager Lothar Hofmei-
ster konnte zu Beginn verkünden, und das war kein Märchen, 
dass das verbliebene Budget unserer Region für 2013 um 
knapp	 261.000	€ aufgestockt wurde. Es handelt sich hierbei 
um freigesetzte Rücklaufmittel, die z.B. durch eine Verbilli-
gung von Maßnahmen entstanden sind und nun anteilmäßig 
allen Regionen zur Verfügung gestellt werden.
Die Mitglieder des Koordinierungskreises entschieden, dass 
mit diesen zusätzlichen Geldern unser Budget vollständig aus-
geschöpft wird und Maßnahmen der sogenannten Priorität 2 
unterstützt werden. Das sind Projekte, die bereits im LRA als 
Antrag vorliegen und mit einem neuen positiven Koordinie-
rungskreisbeschluss wieder aktiviert werden können. 
Folgende Reserveprojekte wurden gevotet und können somit 
auf eine Bewilligung 2013 hoffen:
Die Sanierung der Außenhülle der Kirchen in Schellenberg, 
Großwaltersdorf und Leubsdorf, der  Ausbau der Ortsstraße 
"Am Flurenberg" (Außenring) im OT Schönerstadt der Stadt 
Oederan und der Gehweg in der Ortslage Niederwiesa in Ver-
bindung mit dem Kreisstraßenbau.
Ferner wurde über die Anträge des Vereins zur Weiterfüh-
rung und Finanzierung des LEADER-Regionalmanagements 
von	 2013	 bis	März	 2015	 positiv	 entschieden.	 Damit	 soll	 das	
Angebot zur Unterstützung der Vereine, Gemeinschaften und 
Kommunen unserer Region aufrechterhalten werden.
Im	gesamten	Zeitraum	der	Förderperiode	2007	–	2013	wurden	
142	Anträge	bewilligt	oder	 liegen	zur	Bewilligung	dem	LRA	
Mittelsachsen vor. Den größten Anteil, und das ist im Hin-
blick auf die demografische Entwicklung in unseren Dörfern 
besonders	 erfreulich,	 nehmen	 mit	 37	 Maßnahmen	 die	 Um-	
oder Wiedernutzungen von Gebäuden als Hauptwohnsitz für 
junge	Familien	ein.	Unter	anderem	zeigen	weitere	36	Straßen-
baumaßnahmen	 und	 19	 Projekte	 zur	 Förderung	 der	 Grund-
versorgung, dass  mit Hilfe der EU-Fördermittel vielfältige 
Anstrengungen	unternommen	wurden,	die	Lebensqualität	im	
ländlichen Raum zu verbessern und die Vorerzgebirgsregion 
Augustusburger Land zukunftsfähig zu gestalten.
Hoffen wir, dass in diesem Jahr durch die EU und den Freistaat 
Sachsen die Voraussetzungen geschaffen werden, um diese 
erfolgreiche Entwicklung auch in der Fördermittelperiode 
2014	-	2020	fortsetzen	zu	können.
  
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Region 
ein gesundes und glückliches neues Jahr! 
Verein zur Entwicklung der Vorerzgebirgsregion







Die Kreishandwerkerschaft Mittelsachsen bietet 
2013 in ihren Geschäftsstellen Mittweida und Frei-
berg folgende Lehrgänge an:
Vorbereitung auf die Ausbildereignungsprüfung (Teilzeit)
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22
 Beginn:  Freitag, den 01.03.2013
	 	 (freitags	16.00-20.15	Uhr	und
	 	 samstags	07.30-15.15	Uhr)
 Ende:  Juni 2013
Technische/r Fachwirt/in
- Teil III der Meisterausbildung (Teilzeit)
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22





1-tägige Orientierungsseminare für Existenzgründer
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22 oder
	 GS	Freiberg,	Mühlweg	5
 Termine: auf Nachfrage 
Bedienerschulung für Hubarbeitsbühnen nach BGG 966
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22 oder
	 GS	Freiberg,	Mühlweg	5
 Termine: laufend (auf Nachfrage)
Motorkettensägeschein
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22 oder
	 GS	Freiberg,	Mühlweg	5
 Termine: laufend (auf Nachfrage)
Gabelstaplerschein
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22 oder
	 GS	Freiberg,	Mühlweg	5
 Termine: laufend (auf Nachfrage)
Ladungssicherung
Ort:  GS Mittweida, Albert-Schweitzer-Str. 22 oder
	 GS	Freiberg,	Mühlweg	5
 Termine: laufend (auf Nachfrage)
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Für die vorgenannten gewerblich-technischen Lehrgänge 
erhalten alle Teilnehmer nach Abschluss einen entspre-
chenden Pass, der sie als berechtigte Bediener ausweist.
Ihre Anmeldungen und Fragen für die vorgenannten 
Kurse nehmen wir in der GS Freiberg, Frau Hänel, Mühl-
weg	5,	09599	Freiberg,	telefonisch	unter	03731/7874-21	




Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mi.,	den	02.01.13,	Di.,	den	15.01.13	und	29.01.13





Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo.,	den	14.01.13	und	28.01.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 10.01.13
Entsorgung der Weihnachtsbäume:
Do., den 10.01.13 und Mo, den 28.01.13
Ortsteil Hohenfichte
Restmüllbehältnisse:
Do.,	den	03.01.13,	Mi.,	den	16.01.13	und	30.01.13										                           
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo.,	den	14.01.13	und	28.01.13





Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Mo.,	den	14.01.13	und	28.01.13	
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do., den 10.01.13
Entsorgung der Weihnachtsbäume:
Do., den 10.01.13 und Mo., den 28.01.13
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Do.,	den	10.01.13	und	24.01.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mi.,	den	02.01.13,	Di.,	den	15.01.13	und	29.01.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo.,	den	07.01.13													




Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mi.,	den	02.01.13,	Di.,	den	15.01.13	und	29.01.13																																																										  
Blaue Tonne für Papier und Pappe:	Mo.,	den	07.01.13													
Entsorgung der Weihnachtsbäume:
Di.,	den	15.01.13	und	Do.,	den	31.01.13
Auch Weihnachtsbäume werden kompostiert.
Entfernen Sie bitte jeglichen Baumschmuck wie Kugeln, 
Lametta, Kerzen etc. und stellen Sie die „Ausgedienten“ an 
der Grenze zum öffentlichen Verkehrsraum zur Abholung 
bereit. Termine – siehe Ortsteile!
Entsorgungstermin für die Fäkalienentsorgung
von abflusslosen Gruben und vollbiologischen Kleinkläranla-
gen ist Mittwoch, der 9. Januar 2013.
Die Entsorgung der Kleinkläranlagen erfolgt im kundeneige-
nen Turnus. Der jeweilige Grundstückseigentümer erhält ca. 
14	Tage	vor	Beginn	der	Tour	eine	Information	per	Postkarte	
mit Angabe des Zeitraumes. 
Für	 Bestellungen	 bitte	 Telefon	 (03771)	 2900-0	 zwischen 
8	–	15	Uhr	nutzen.
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner




Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden	3.	Dienstag	im	Monat	von	17:00	bis	18:00	Uhr
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf,
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie
die Seniorenbetreuung gratulieren
folgenden Bürgerinnen und Bürgern
ganz herzlich und wünschen Gesundheit
und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau	Inge	Eckardt	 am	 1.	 Januar	zum	78.	Geburtstag
Sprechzeiten
Glückwünsche im Januar
ab dem 70. Lebensjahr
Entsorgungstermine
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Herrn Günter Wollmann
	 am	 1.	 Januar	zum	75.	Geburtstag
Herrn Joachim Lindner





















	 am	 4.	 Januar	zum	88.	Geburtstag
Frau	Ilse	Mertens	 am	 4.	 Januar	zum	80.	Geburtstag

























	 am	 2.	 Januar	zum	72.	Geburtstag
Frau	Brigitte	Hötzel	am	 3.	 Januar	zum	78.	Geburtstag
Herrn Herbert Börner
	 am	 5.	 Januar	zum	87.	Geburtstag
Frau	Anita	Trepte	 am	 7.	 Januar	zum	78.	Geburtstag
Frau Christa Schönherr





 am 23. Januar zum 83. Geburtstag
Herrn	Klaus	Hübler	 am	23.	 Januar	zum	73.	Geburtstag
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00	Uhr,	Mittwoch	und	Freitag	14.00	Uhr	 sowie	Samstag,	
Sonntag	 und	 an	 den	 gesetzlichen	 Feiertagen	 7.00	 Uhr. 
Er	endet	jeweils	am	nächsten	Tag	7.00	Uhr.
Wie bereits bekanntgemacht, wird kein kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst mehr veröffentlicht. Bürger, die außer-
halb der üblichen Sprechzeiten dringende ambulante ärzt-
liche	Hilfe	benötigen,	erreichen	über	die	seit	dem	16.04.2012	
eingeführte bundesweit einheitliche Bereitschaftsnummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren Bereich 
unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die
112 zuständig!
Für den Notfalldienstbereich Oederan, Eppendorf, Ortsteil 
Leubsdorf und Marbach sowie Borstendorf und Grünhai-
nichen wird am Wochenende sowie an gesetzlichen Feierta-




	 	 	 Augustusburger	Str.	43,
	 	 	 09569	Oederan	(037292)	39620
Samstag, 05.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	FÄ	Jana	Berg,	Poststraße	9,
	 	 	 09569	Oederan	(0162)	7033680
Sonntag, 06.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	FÄ	Jana	Berg,	Poststraße	9,
	 	 	 09569	Oederan	(0162)	7033680
Samstag, 12.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	FA	Ralf	Struensee,	Poststraße	9,
	 	 	 09569	Oederan	(0176)	46109544
Sonntag, 13.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	 DM	Elke	Helbig,	Chemnitzer	Str.	39,
	 	 	 09569	Oederan	(037292)	21170
Samstag, 19.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	Dr.	med.	Detlef	König,
   Görbersdorfer Hohle 1,
	 	 	 09569	Oederan	(037292)	60517
Sonntag, 20.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	FA	Gunar	Gläser,	Hohe	Str.	6,
	 	 	 09579	Grünhainichen	(037294)	
	 	 	 90423	od.	(0173)	1596972
Samstag, 26.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	Dr.	med.	Ricarda	Ihle,
   Oederaner Str. 1,
	 	 	 09575	Eppendorf	(037293)	292
Sonntag, 27.01.13
Sprechst.	 9.00	–	10.00	Uhr	DM	Doris	Büßer,
   Große Kirchgasse 10,








Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Jahreslosung 2013
Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die 
zukünftige suchen wir.
Hebräer 13,14 
Welche Freude bedeutet es für eine junge Familie, in ihr eben 
fertig gestelltes Eigenheim umziehen zu können. Im fortge-
schrittenen Alter kommt die Zeit, wo man sich Gedanken 
macht, wo man denn den letzten Abschnitt seines Lebens 
verbringen kann. Und außerdem beobachten wir, dass immer 
mehr Menschen in die Stadt ziehen. Man möchte alles Nötige 
gut erreichbar in der Nähe haben, trotzdem in ruhiger Lage 
wohnen, aber auch an wichtigen Ereignissen, die oft in den 
großen Orten stattfinden, teilnehmen können. Es geht um 
eine gute und möglichst dauerhafte Bleibe. Der Ausdruck 
Bleibe drückt aus, was wir suchen: Sicherheit, Stabilität, Ver-
lässlichkeit.
Alles andere macht Angst.
Und deshalb ist die diesjährige Jahreslosung auf Anhieb nicht 
der große Ermutiger.
"Wir haben hier keine bleibende Stadt" klingt ein bisschen 
nach Untergang.
Naja, es ist ja auch nicht schwer zu erkennen, welche Mühe 
die Politiker haben, Finanz- und Weltwirtschaft und auch das 
Ökosystem vor dem Kollaps zu retten.
Aber das Wort geht weiter: "..., sondern die zukünftige 
suchen wir."
Dabei geht es nicht um einen Wohnplatz auf einem anderen 
Planeten, weil es mit dieser Erde zu Ende ginge. Es geht um 
eine Wirklichkeit, die Gott bereithält.
Ich erinnere mich, dass wir in der Schule (Mitte der sechziger 
Jahre) ein Bild von einer Stadt malen sollten, wie wir sie uns 
im Jahre 2000 vorstellen. Wir dachten damals, dass dann die 
Menschheit alle ihre Träume verwirklicht haben würde.
Für Gott war von Anfang an klar, dass er sich aus dem 
Geschehen weder zurückziehen kann noch will. Er hat eine 
Lösung bereit, für dich, für deine Familie, für deinen Verant-
wortungsbereich, für die Gemeinden, für unsere Gesellschaft.
Vielleicht sollten wir mal ein Bild malen, wie Gott sich diese 
Zukunft vorstellt. 
Es würde wahrscheinlich ein monumentales Gemälde, denn 
die Bibel ist voll davon, wie Gott sich das Leben vorstellt.
Es genügt schon ein Gedanke, von dem wir uns im vor uns 
liegenden Jahr 2013 inspirieren und leiten lassen:
„ ..., .... suchen wir.“
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Unsere Gottesdienste 
Neujahr, 1. Januar 2013
Schellenberg	 16.00	Uhr	 Lobpreis-Gottesdienst
   mit eingeschl. Taufe
Borstendorf 10.00 Uhr Andacht mit Segnung
	 	 	 –	Pfr.	Schieritz
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich nach
Borstendorf bzw. Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
Epiphanias, 6. Januar 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Krippenspiel-Wiederholung
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
	 	 	 –	Pfr.	Schieritz
Borstendorf	 16.00	Uhr	 Kindermusikal	„Die	Weihnachts-
   mäuse“ von Gero Philipp
Dankopfer für das Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e.V.
1. Sonntag nach Epiphanias, 13. Januar 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
	 	 	 –	Pfr.	Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
	 	 	 mit	Abendmahl	–	Pfr.	Schieritz
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach 
Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Letzter Sonntag nach Epiphanias, 20. Januar 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Schellenberg 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 08.30	Uhr	 Predigt-Gottesdienst	–	Pfr.	Weigel
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Septuagesimae, 27. Januar 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
	 	 	 –	Pfr.	Schieritz
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
	 	 	 –	Pfr.	Schieritz
Borstendorf 10.00	Uhr	 Lektoren-Gottesdienst	–	G.	Bender
Dankopfer für die Bibelverbreitung und Weltbibelhilfe
Samstag,  2. Februar 2013
Schellenberg	 16.00	Uhr	 ProChrist-Gottesdienst
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind 
herzlich nach Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für die Arbeit von ProChrist
Die Kindergottesdienste finden parallel
zu den Gottesdiensten statt.
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Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:       
Gebet für Kirche
und Gemeinde: jeden Donnerstag,









Bibel- und Gebetskreis:	 Dienstag,	8.	+	22.	Januar,	9.30	Uhr
Bibelstunde
Hammerleubsdorf:	 Dienstag,	8.	Januar,	19.30	Uhr





Schellenberg:    
   
Vertiefungsabend: Mittwoch,	9.	Januar,	19.30	Uhr
Kirchenchor: Winterpause










Die	 Konfirmanden	 der	 7.	 und	 8.	 Klasse	 treffen	 sich	 am	
Samstag,	 dem	12.	 Januar	 von	 8.00	 –	 12.00	Uhr	 zum	Konfi-
Treff und am Mittwoch, dem 23. Januar um 18.00 Uhr zum 
Abschlussgespräch der Konfirmanden der Klasse 8, jeweils im 
Pfarrhaus Leubsdorf.
Kirchenvorstand
Die Kirchvorsteher der Schwesterkirchgemeinden befinden 
sich	 vom	 18.	 –	 20.	 Januar	 2013	 in	 der	Hüttstattmühle	 zum	
Kirchvorsteher-Wochenende.
Gospelchorprojekt Eppendorf
Auch in diesem Jahr findet im Januar wieder ein Gospelchor-
projekt mit Jonathan Leistner statt.
Die Freude über das Evangelium soll in einer bunten Mischung 
von Liedern zum Ausdruck kommen. Das Gospelchorprojekt 
Eppendorf bietet sangesfreudigen Menschen die Möglichkeit 
zum	Singen,	Spaß	haben	und	die	„Gute	Nachricht“	–	den	Gos-
pel - ganz neu zu erfahren und weiterzutragen. 
Der Gospel will gesungen werden. Mit dir!?
Proben:	 Freitags,	19.30-21.00	Uhr	am	04.01.,	11.01.,	18.01.	
	 und	25.01.2013	im	Kirchgemeindehaus	Eppendorf
Abschlusskonzert im Gottesdienst: 27.01.2013, 14.30 Uhr, 
Kirche Großwaltersdorf
ProChrist 2013
Vom 3. bis 10. März 2013 wird ProChrist in diesem Jahr in 
Stuttgart stattfinden. Von dort aus wird es per Satellit an 
viele Orte Europas übertragen. Auch in Schellenberg laden 
wir zu den Abenden in die Kirche ein. Wir freuen uns auf das 
abwechslungsreiche und attraktive Programm und vor allem 
auf die Vorträge von Ulrich Parzany.
Leid in unseren Kirchgemeinden
Aus diesem Leben abgerufen wurde
am	15.	November	2012	Frau	Johanna Marie Ulke, geb. Hase 
aus	Leubsdorf	im	Alter	von	86	Jahren.
Frau Johanna Ulke war Zeit ihres Lebens ein sehr reges Mit-
glied unserer Kirchgemeinde und hat durch vielfältige Dien-
ste und Aktivitäten das Gemeindeleben unterstützt und auf 
ihrem Herzen getragen. Aus diesem Grund werden wir am 
9.	Januar	2013	um	13.30	Uhr	eine	Gedenkfeier	im	Pfarrhaus	
Leubsdorf haben. Dazu sind alle, die sie im Leben achteten 
und im Tode ehren ganz herzlich eingeladen.
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
am	 7.	 Dezember	 2012	 Frau	 Ella	Marianne Agnes Schubert, 
geb.	Kirbach	aus	Leubsdorf	im	Alter	von	91	Jahren.
„Mein Vater und meine Mutter verlassen mich, aber der Herr 
nimmt mich auf.” Psalm 27,10
Christlich bestattet wurde in Schellenberg
am 22. November 2012 Herr Johannes Gerhard Petzold aus 
Schellenberg im Alter von 88 Jahren.
„Jesus sagte: Eins aber ist notwendig. Maria hat das gute Teil 
erwählt; das soll nicht von ihr genommen werden.“   
Lukas 10, 42












Friedhofsmeister J. Meyer: 
67420	oder	0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich alle 
Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, Leubs-
dorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie und wünsche allen 
ein gesegnetes Jahr 2013.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
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Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Unsere erste Zusammenkunft im neuen Jahr findet am Mitt-
woch,	16.	Januar	2013,	um	14.00	Uhr	im	„Lindenhof“	Leubs-
dorf statt. Es ist diesmal der dritte Mittwoch im Monat. Es war 
nicht anders möglich. Es ist meinerseits ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr geplant.




Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Wir haben nun das Jahr 2012 verabschiedet und begrüßen 
2013. Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern ein gesundes 
und friedvolles neues Jahr. Lassen wir uns überraschen, was 
es bringen mag. Hinsichtlich der weiteren Entwicklung der 
Ortsgruppe der Volkssolidarität war bei Redaktionsschluss 
der Stand so, dass sich kein Nachfolger für die Vorsitzende, 
Frau Buschmann, gefunden hat. Daher wird sich die Orts-
gruppe höchstwahrscheinlich auflösen. Somit werde ich 
auch meine Berichterstattung einstellen. Ich möchte mich 
auf diesem Wege daher im Namen aller Seniorinnen und 
Senioren bei unserer langjährigen Vorsitzenden bedanken. 
Bei ihr liefen alle Fäden zusammen. Sie hat viele schöne 
Veranstaltungen organisiert und uns somit manch abwechs-
lungsreichen Nachmittag beschert. Bedanken möchten wir 
uns auch bei den fleißigen "Küchenfrauen" sowie unserer 
"Bedienung" Frau Josepha Müller, die trotz ihres Umzuges 
nach Augustusburg uns weiterhin die Treue gehalten hat. 
Außerdem gilt unser Dank auch der Gemeindeverwaltung, 
insbesondere unserem Ortsvorsteher Herrn Porstmann. Er 
hatte immer ein offenes Ohr für unsere Probleme und Sor-
gen und half gern. Es ist zwar schade, dass sich niemand 
findet, der die Ortsgruppe übernimmt - es lässt sich aber 
nicht ändern. Im Frühjahr wird es wahrscheinlich eine letzte 
Veranstaltung geben. Bei dieser wird dann Frau Buschmann 
als Vorsitzende der Ortsgruppe Schellenberg offiziell verab-
schiedet. Bis dahin wird sie die Geschäfte noch weiter führen. 
Nochmals alles Gute für Sie und eine schöne Zeit und danke 
an alle, die uns unterstützt haben.





Einen schönen Abschluss für das vergangene Jahr bildete 
unsere Adventsfahrt am 10. Dezember 2012 zur „Schwarten-
bergbaude“. Der viele Schnee war kein Hindernis, sondern 
sorgte noch zusätzlich für weihnachtliche Stimmung. In der 
Gaststätte erwartete uns ein Mittagessen, eine Erzgebirgs-
gruppe sorgte für gute Unterhaltung und natürlich durfte 
das Kaffeetrinken nicht fehlen.
Anschließend ging die Fahrt, nach einem kurzen Einkaufs-
stopp in Deutschneudorf, nach Seiffen und weiter zum 
Marienberger Weihnachtsmarkt. Die Heimfahrt ging durch 
weihnachtlich geschmückte Orte.
Natürlich waren wir nicht untätig und haben für  2013 
bereits schon die ersten Pläne geschmiedet. Hier die Termine 
zum Vormerken:
 Montag, 18. Februar 2013	–	„Wintertreffen“	mit	Stefan	
Winkler in der ehemaligen Schule
 Freitag, 15. März 2013	 –	 Fahrt	 nach	 Stützengrün	 im	
Erzgebirge zu einem großen Musiknachmittag
Also, bitte einschreiben lassen!
Wir wünschen unseren Senioren für das neue Jahr alles Gute, 
vor allem Gesundheit und eine große Portion Lebenslust, 
damit wir auch im Jahr 2013 viel gemeinsam unternehmen 
können.
Im Namen der Seniorengruppe
Edith Herkommer
Geschichtliches
Gratulation an einen 100-jährigen…
Handwerksbetrieb,	 der	 seit	 1913	 in	 der	 4.	 Generation	 der	
Familie Uhlig in Leubsdorf ansässig ist.
Mit	 dem	 21.	 Januar	 1913	 (Eintrag	 in	 den	 Gewerbeunterla-
gen) eröffnete der Urgroßvater der heutigen Klempnermeis-
ter Uwe und Steffen Uhlig, Max Albin Uhlig, die „Klempnerei 
für Bau-, Gas- und Wasseranlagen“ in der OL-Nr. 123, heute 
Hauptstraße	 100.	 Er	 ließ	 1924	 die	 Werkstatt	 und	 ein	 Jahr	
später	 den	 Laden	 anbauen.	 Noch	 1925	 eröffnete	 er	 das	
Ladengeschäft und bot künftig Haus- und Küchengeräte zum 
Kauf an.
1925	–	Laden-Anbau	an	das	Wohnhaus
Bereits ab den 1880er Jahren war das Gebäude Standort 
einer Klempnerei. Zunächst von Louis Auerbach, später von 
August	 Heinrich	 Wagner	 bis	 1913,	 wie	 aus	 den	 Gewerbe-




jäh aus dem Leben gerissen. Seine Frau Elli führte die Werk-
statt	 einige	 Jahre	 weiter,	 bis	 Sohn	 Dieter	 ab	 1956	 mit	 21	
Jahren sie als junger Handwerksmeister übernehmen konnte 
und	 42	 Jahre	 lang	 der	 Chef	 war.	 (Den	 Laden	 hatten	 die	
Uhligs	 bereits	 1951	 an	 den	 HO-Kreisbetrieb	 vermietet,	 der	
eine	 Lebensmittel-Verkaufsstelle	 einrichtete	 und	 35	 Jahre	
betrieb.)
50	Jahre	nach	Geschäftsübernahme	erhielt	er	2006	den	„Gol-
denen Meisterbrief“ ausgehändigt. Sein Resümee anlässlich 
dieser Ehrung war, dass er seinerzeit „verdammt viel Mut 
gehabt habe“. In den folgenden Jahrzehnten war die Bevor-
mundung durch den Staat, Schwierigkeiten bei der Materi-
albeschaffung und die Gefahr, als selbständiger Handwerks-
betrieb nicht mehr geduldet zu werden, ständiger Begleiter. 
Nach der Wende wurden diese Probleme durch neue, die die 
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Seit	dem	Januar	1998,	also	seit	15	Jahren	–	ein	weitere	Jubi-
läum	 –	 führen	 Uwe	 und	 Steffen	 Uhlig	 die	 Klempnerei	 als	
GmbH weiter.
Auch für die Zukunft des 100jährigen Handwerksbetriebes 
steht es gut. Mit dem Enkel von Dieter Uhlig, Hendrik, steht 
ein weiterer Meister bereit, wobei seine beiden Söhne viel-





Kindertagesstätte „Rasselbande“ Leubsdorf 
Am Dienstag, dem 13. November 2012 feierten wir den Oma-
Opa-Tag. Über 130 Omas und Opas hatten ihre Teilnahme 
zugesichert. Mit einem Programm aus Musik, Bewegungslie-
dern und einer Geschichte zeigten die Kinder, was sie alles 
gelernt haben. Die Englischgruppe unserer Kita zeigte mit 
einem Lied ebenfalls ihr Können. Die kleinen Künstler ern-
teten dafür viel Applaus. 
Danach ging es mit Lampions von der Turnhalle zur Kinderta-
gesstätte. Die Feuerwehr Leubsdorf mit seinem Chef Andreas 
Loske erklärte sich bereit, uns dabei behilflich zu sein. Vielen 
lieben Dank dafür. In der Kita angekommen, wurde sich bei 
Würstchen, Tee und Glühwein gestärkt. 
Ein herzliches Dankeschön für die freundliche Unterstützung 
sagen alle Kinder und Erzieherinnen unserem Bürgermeister 
Herrn Börner, Frau Weiß, Herrn Kutscher und den Gemeinde-
mitarbeitern. Außerdem möchten wir uns bei der Feuerwehr 
Leubsdorf bedanken. 
Das Team der „Rasselbande“ 
Oma-Opa-Nachmittag im Kinderhaus
„Kunterbunt“ Hohenfichte
In diesem Jahr begrüßten wir unsere Omas, Opas und Gäste am 
17.	Oktober	 2012	 im	Gasthof	 Hohenfichte.	Mit	 einem	 bunten	
musikalischen Programm führten die Kinder und Erzieher durch 
den Nachmittag. Unsere Jüngsten starteten mit einer Käferpara-
de. Trotz der vielen auf sie gerichteten Augenpaare tanzten und 
bewegten sie sich wie kleine Profis zu den verschiedenen Tanz- 
und Bewegungsspielen. Sie waren mit so viel Freude dabei, dass 
sich alle davon anstecken ließen. 
Die mittlere und ältere Gruppe überraschte mit einem Musi-
cal vom Dinosaurier Anatol. Mit tollen Kostümen, teilweise 
selbstgebauten Musikinstrumenten und vollem Körpereinsatz 
schafften es die Kinder, einen Dinosaurier aus dem Ei schlüpfen 
zu lassen und ihn durch verschiedene Abenteuer zu begleiten. 
In einem Singspiel versuchte der Schornsteinfeger Braut und 
Bräutigam aus der Hortgruppe zu verehelichen. Das überra-
schende Ergebnis sorgte für Schmunzler, da sich mancher Opa 
bei der Brautwerbung wieder erkannte. Mit dem Fliegerlied und 
viel Applaus endete unser Programm im Gasthof. 
Herzlich möchten wir uns bei Familie Schubert bedanken, die 
uns den Gasthof zur Verfügung stellten und es uns so möglich 
machten, im größeren Rahmen feiern zu können. Dank unserer 
fleißigen Grillmeister Herr Schönfelder, Herr Mehler und Herr 
Enger konnten sich alle Gäste mit leckeren Rostern von der Flei-
scherei Borsch und den gespendeten Brötchen von der Bäckerei 
Rhiza stärken. Erfrischende Getränke vom Andreas Richter 
rundeten den kulinarischen Abend ab. Frisch gestärkt ging es 
danach mit Akkordeonbegleitung und selbst gebastelten Lam-
pions zum Umzug durch das Dorf. 
Das Team vom Kinderhaus „Kunterbunt“ 
Die AG „Junge Journalisten“ der GS Leubsdorf 
berichtet 
Ball über’ s Netz
Am	4.	Dezember	fand	in	unserer	Turnhalle	das	Turnier	„Ball	
über’ s Netz“  statt. Ich glaube, alle Spieler waren sehr auf-
geregt. Es war sehr anstrengend, weil es immer ein Hin- und 
Rückspiel gab. Der erste Sieg ging an die Mannschaft der 
Grundschule Leubsdorf.
Das war ein guter Auftakt, denn wir gewannen auch alle 
weiteren Spiele. Unser stärkster Gegner war Oederan. Als das 
letzte Spiel vorbei war, dachten alle, es wäre verloren. Doch 
als der Schiedsrichter verkündete, dass wir gewonnen haben, 
sprangen alle in die Höhe. Unsere Sportlehrerinnen Frau 
Reichel und Frau Krawietz freuten sich natürlich sehr. Zur 
Siegerehrung staubten wir die Goldmedaille ab. Den 2. Platz 
erkämpfte sich die Mannschaft aus Oederan, Bronze erhielt 
Eppendorf	und	Platz	4	ging	an	die	Grundschule	Niederwiesa.	
Alles in allem war es sehr aufregend, aber auch schön.
Lilly Steinbach, Jenny Richter
Der Ausflug zur Eissporthalle
Am	 Freitag,	 dem	 7.	 Dezember	 fuhren	 alle	 Grundschüler	
in das Eisstadion nach Chemnitz. Wir haben das Märchen 
„Tischlein deck dich“ auf dem Eis angeschaut. Um die War-
tezeit bis zum Beginn der Vorstellung zu überbrücken, ging 
ein Weihnachtsmann durch die Reihen und verteilte Süßig-
keiten. Im Stadion war es ziemlich kalt, aber die meisten 
Kinder hatten warmen Tee und Decken mit.
Die Darsteller haben sich sehr viel Mühe gegeben. Es war 
faszinierend, wie sie mit den Schlittschuhen tanzten. Sogar 
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kleine Kinder haben große Kunststücke vollbracht. Sehr 
beeindruckend waren auch die Sprünge. Das war richtiges 
Eiskunstlaufen! Die Darsteller haben zwar nicht selbst gere-
det, trotzdem war es supertoll. Am Ende hat der jüngste 
Sohn den bösen Wirt mit dem „Knüppel aus dem Sack“ 
gejagt, das war lustig. Alle Darsteller (über 100) gingen dann 
noch einmal auf das Eis und verabschiedeten sich, sie warfen 
auch Süßigkeiten ins Publikum. Insgesamt gab es viel Beifall. 
Ahavah Okon, Svenja Petzold, Max Franke und Jonas Otto 
Freizeit Fabrik Flöhatal
„Wanderlatsch e.V.“ 
Glück ist gar nicht mal so selten,
Glück wird überall beschert.  
Vieles kann als Glück uns gelten,
was das Leben uns so lehrt.
Glück ist niemals ortsgebunden,
Glück kennt keine Jahreszeit.
Glück hat immer der gefunden,
der sich seines Lebens freut.
(Clemens Brentano)
Wir wünschen allen Wanderfreunden, Vereinsmitgliedern 
und unseren Gästen ein gesundes Neues Jahr.
Sollte auch bei Ihnen der gute Vorsatz zu mehr Bewegung 
im neuen Jahr da sein, so können wir Ihnen anbieten, ein-
fach mal  mit uns gemeinsam Wanderluft zu  „schnuppern“, 
kostenfrei und unverbindlich! 
Veranstaltungen im Januar 2013
Termin Veranstaltung
Sonntag, Bowling-Nachmittag in Augustusburg,
06.	Januar	 11.00	–	13.00	Uhr		Spaß	auf	3	Bahnen,	
 anschließend Mittagessen, 10.00 Uhr Start am 
 Vereinsgebäude zur Wanderung nach Aug.
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen
30. Januar planungen, - Mitgliederversammlung- 
	 Jahresplanung,	19.00	Uhr	im	Vereinsraum
Vorankündigung für Februar 2013
Sonntag, Winterwanderung oder Schlittenfahrt 
03. Februar (Strecke je nach Witterung), ca. 10 km,
 Start 10.00 Uhr am Vereinsgebäude
Samstag, 31. Wanderung  „Auer Schneekristall“ , Carl- 
16.	Februar	 Stülpner-	Pokal,	8	km	/	15	km,	Start	7.30	Uhr	
 am Vereinsgebäude, bitte anmelden!




Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und
Anmeldungen	unter	037291/	20323.
i. V.  Simone Berthold
Besuch unserer tschechischen Wanderfreunde
Bereits zum dritten Mal luden die Wanderlatschen ihre tsche-
chischen Freunde auf die hiesige Seite des weihnachtlichen 
Erzgebirges	 ein.	 46	 Wanderfreunde	 aus	 der	 Umgebung	
von Most und Louny folgten der Einladung am 08.12.2012 
nach Schellenberg. Nach einem gemeinsamen Frühstück im 
Vereinshaus und einem Austausch von Gastgeschenken ging 
es nach Chemnitz. Mit einer kurzen Stadtführung in der 
Innenstadt begann die Erkundung des Chemnitzer Weih-
nachtsmarktes mit den lichtergeschmückten Geschäften und 
Gassen rund um das Chemnitzer Rathaus. Im Anschluss auf 
dem Weg zum Bus besichtigten wir noch „DAS tietz“ mit 
den bekannten versteinerten Bäumen. Am Bus angekom-
men wurden noch schnell die Wärmespeicher mit einer Tasse 
Glühwein aufgefüllt. Nach einem gemeinsamen Gruppen-
foto und mit vielen neuen Eindrücken verabschiedeten sich 
unsere Wanderfreunde - im Gepäck das Versprechen eines 
Gegenbesuchs der Wanderlatschen im April nach Most sowie 
einer	Einladung	wieder	zu	uns	am	27.	April	nächsten	Jahres	
zu unserem 10jährigen Bestehen.
Doch auch diese Veranstaltung wäre ohne die fleißige Betei-
ligung der Vereinsmitglieder nicht möglich gewesen- dafür 
unser herzlichster Dank an alle Helfer.
Besonders bedanken möchten wir uns auch für die freund-




Jetzt turboschnelles Surfen und Telefonieren
in Leubsdorf
• Mit WLAN-Router oder USB-Sticks ins mobile
   Breitband-Internet
• LTE-Zuhause-Tarife bereits ab 19,99 €
Montag,	 22.	 Oktober	 2012	 –	 „Vodafone“	 startet	 in	 Leubs-
dorf die neue mobile Breitbandtechnik LTE und damit das 
„Internet für alle“. Die Ortschaft gehört zu den bisher 
unterversorgten Gemeinden, die der Telekommunikations-
anbieter ab sofort mit dem neuen Turbo-Internet versorgt. 
WLAN-Router oder LTE-Surfstick ermöglichen den Zugang 
zum neuen schnellen Internet über eigene Notebooks oder 
PCs.	LTE-Zuhause-Tarife	gibt	es	bereits	ab	19,99	€ monatlich. 
Darüber hinaus bietet Vodafone als erstes Telekommunika-
tionsunternehmen eine integrierte Lösung für Telefonie und 
den schnellen Internetzugang via LTE und damit einen voll-
wertigen Festnetzersatz an. Die entsprechende Hardware, 
ein sogenanntes LTE Modem, ist nun in den ersten mit LTE 
versorgten Regionen verfügbar.
„Leistungsfähige Netze sind die Voraussetzung für eine 
wettbewerbsfähige Informationsgesellschaft. Der Zugang 
zum Breitbandinternet überall und für alle ist ein wichtiger 
Standfaktor. Wir brauchen in Sachsen eine flächendeckende 
High-Tech-Infrastruktur“, so Jörg Titz, Regionalleiter Pri-
vatkundengeschäft der Vodafone-Niederlassung Ost. „Wir 
werden in den kommenden Wochen weitere Gemeinden in 
Sachsen und in Deutschland an die Datenautobahn anschlie-
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ßen.“ Schon jetzt versorgt Vodafone bundesweit mehrere 
hunderttausend Haushalte mit der neuen Breitbandtechnik 
LTE. Die Zufriedenheitsgarantie ermöglicht allen Kunden das 
entspannte Testen zu Hause und ein 30-Tage-Rückgaberecht 
ohne vertragliche Bindung, falls der Kunde vom Produkt 
nicht überzeugt sein sollte.
Weitere Informationen zu den neuen LTE-Tarifen sowie der 
Hardware gibt es hier:




Bekanntmachung der Sächsischen Tierseu-
chenkasse (TSK) - Anstalt des öffentlichen 
Rechts - Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Vorausetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für 
die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 
Tierkörperbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnah-
me an Tiergesundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung  des Tierseuchenkassenbei-
trages für 2013 ist der 01.01.2013.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2012 an die uns 
bekannten Tierbesitzer versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2013 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 16 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz 
(SächsAGTierSG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten 
werden. Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseu-
chenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt angezeigt werden. 
Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informations-
blatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf 
unserer Homepage unter www.tsk-sachsen.de.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseu-
chenkasse, sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene 
Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.
Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr.	7a,	01099	Dresden
Tel:	0351	/	80608-0,	Fax:	0351	/	80608-35	
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de
SPIELPLAN JANUAR 2013
Fr 18.01.2013
Karl Valentin Abend 




Karl Valentin Abend 




Karl Valentin Abend 





















Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauunternehmen
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
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Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,



























tag und nacht  tel.: 037292/3920
eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
eberhard Kunze 
      & Frau eva
Sven Richter 
Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44
09579 Grünhainichen
  Tel. 037294/7282     Fax 037294/87558
Winterrabatte für Fenster, Türen ...
Ein gesundes neues Jahr wünscht
Wir wünschen unseren Kunden
ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2013
und bedanken uns für das bisher
entgegengebrachte Vertrauen.
Büroorganisation GmbH
Ihr Dienstleister für Computer, Mobilfunk, Büro und Schule
Das Team der
Hauptstraße 59, 09573 Leubsdorf
Tel. 037291-17930  E-Mail online@hms-buero.de
Am 02. Januar bleibt unser Geschäft wegen Inventur geschlossen.
Danach sind wir wieder von
Mo.-Fr. 8.30 -12.00 und 13.00-18.00 Uhr / Sa. 9.00-11.00 Uhr für Sie da.
Außerhalb dieser Zeit steht unser Shop unter www.hms-buero.de zur Verfügung.
**************************************
Ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2013,
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön für
Ihr bisher entgegengebrachtes Vertrauen,
und eine weitere gute Zusammenarbeit
wünschen







Fenster und Türen aus 
Kunststoff und Aluminium
    Hauptstraße 59 – 09573 Leubsdorf
   Tel. 037291-39930 Fax: 037291-39940
Bei Fensterbestellungen bis zum 30.04.201








Fenster und Türen aus 
Kunststoff und Aluminium
  Hauptstraße 59 – 09573 Leubsdorf
   Tel. 037291-39930 Fax: 037291-39940
Bei Fensterbestellungen bis zum 30.04.201








Fenster und Türen aus 
Kunststoff und Aluminium
   Hauptstraße 59 – 09573 Leubsdorf
  Tel. 037291-39930 Fax: 037291-39940
Bei Fensterbestellungen bis zum 30.04.201
 erhalt n Sie 5 % W nterrabatt
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